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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Hochmössingen III : VFB Sigmarswangen 
Samstag, 26.11.2022, 16:30 Uhr

Holzer tütet den Sieg für den TSV Hochmössingen III ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Luisa Holzer nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Hochmössingen III im Match der Herren
Kreisliga B Gr. 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam VFB Sigmarswangen,
das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:32) quittieren musste. Matchwinner waren
an diesem Tag Bantle und Holzer, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:6.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:1-Erfolg von Henninger / Kopp gegen
Maier / Schmidt ging nur Satz 1 verloren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Krespach / Hezel bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Bachmann /
Katz. Da war final wirklich nichts zu holen. Die richtige Herangehensweise hatten Bantle / Holzer
beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Heen / Schönknecht ab dem ersten Ballwechsel.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Rocco Krespach bei einer 2:0-Führung die
Folgesätze gegen Johannes Katz noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. An diesem Tag
war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5
Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Die gewinnbringende
Taktik fehlte derweil Rainer Henninger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bodo Bachmann von Beginn
an. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. 11:9, 7:11, 9:11, 11:3, 7:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Josef Kopp und Heinz Schmidt sich am Tisch gegenüber standen. 3:11, 11:9, 9:11, 11:6, 11:9 hieß
es wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als
Jochen Bantle und Walter Maier die Klingen kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Bantle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Keine Chancen ließ Berthold Hezel beim 3:0 seinem Gegner Andreas Schönknecht. Luisa
Holzer überzeugte im Match gegen Alfred Heen, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Das Einzel zwischen Rocco Krespach und Bodo Bachmann endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor
der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Rainer Henninger eine Vier-Satz-Niederlage gegen Johannes Katz kassierte. Die richtige
Taktik hatte Josef Kopp dagegen beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Walter Maier ab dem ersten
Ballwechsel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Jochen Bantle zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Berthold Hezel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Alfred Heen verlor. Luisa Holzer überzeugte im Match gegen Andreas
Schönknecht, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Hochmössingen III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Hochmössingen III am 03.12.2022 gegen den SV
Bergfelden möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.12.2022 gegen den TTC Renfrizhausen/Mühlheim III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Hochmössingen III

Doppel: Henninger / Kopp 1:0, Krespach / Hezel 0:1, Bantle / Holzer 1:0 
Einzel: R. Krespach 1:1, R. Henninger 0:2, J. Kopp 1:1, J. Bantle 2:0, B. Hezel 1:1, L. Holzer 2:0 

 VFB Sigmarswangen
Doppel: Bachmann / Katz 1:0, Maier / Schmidt 0:1, Heen / Schönknecht 0:1 
Einzel: B. Bachmann 1:1, J. Katz 2:0, W. Maier 0:2, H. Schmidt 1:1, A. Heen 1:1, A. Schönknecht 0:2


